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Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Kreisausschuss 14.08.2023  nein 
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 
(SBS) 

07.09.2023  ja 

Kreistag 12.09.2023  ja 
 

 
Titel 
 

Sportvereine und Ganztagsbetreuung in den Grundschulen; 
Antrag Nr. 18/23 der FDP-Fraktion vom 17. April 2023; eingegangen am 18. April 2023; 
hier: Stellungnahme der Verwaltung 
 
I. Sachverhalt: 

 
Der Kreisausschuss wird gebeten:  

 
1. Zu analysieren, welche Grundschulen und Sportvereine an den jeweiligen Schulstandorten Interesse an au-

ßerschulischen Sport- und Bewegungsangeboten der Vereine im Rahmen einer kooperativen Zusammenar-

beit haben. 

 

Anbei die Rückmeldungen aus einer aktuellen Umfrage an unsere Schulen nach Kooperationen zwischen Sport - 

und sonstigen Vereinen: 

 
Schule Sportverein Sonstige Kooperationen Bemerkungen 

Astrid-Lindgren-

Schule, Aarbergen-

Kettenbach 

TV Kettenbach Musikschule Aarbergen  

Freiherr-vom-Stein-

Schule, Eltville 

Handball Eltville 

 

Ev. Kirche Eltville 

Galli-Theater 

Zusätzlich: Tennisclub Eltville: 

Angebote in den Oster- und 

Sommerferien; 

Taekwondo Walluf  

Angebote in den Sommerferien 

Wiedbachschule;  

Bad Schwalbach 

Judokurs von Trainer 

des Sportvereins Lau-

fenselden 

TV Bad Schwalbach 

Schwimmkurs 

Im AG-Bereich gibt es 

einen Geigenkurs mit 

einer priv. Musiklehrerin 

 

 

Sonnenblumenschule 

Eltville-Erbach 

TG Erbach 

 

Schach-AG mit SK 1950 

Geisenheim 

Aktionstag: Besuch FFW 

Erbach 

Angebote an bestimmten Tagen 

„Fitnesstag“ 

TG unterstützt die Schule bei 

den Bundesjugendspielen 

Emely-Salzig-Schule, 

Geisenheim 

Früher: Judoverein, 

Basketballverein, Fuß-

ballverein 

Regelmäßige Koop: 

Schachclub und Feuer-

wehr 

Kooperationen mussten aus 

Personalmangel und Verwal-

tungsaufwand aufgegeben wer-
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Punktuelle Unterstützung 

durch Bücherei mit The-

menkisten und Fußball-

verein bei Wettkämpfen 

den. 

 

Sport ist ein wichtiges Thema 

und wird z. Z. von Lehrkräften 

und BetreuerInnen abgedeckt. 

Kemeler Heide, 

Heidenrod-Kemel 

Keine Kooperation   

Fledermausschule, 

Heidenrod-

Laufenselden 

Judo in der Sporthalle 

der Schule 

Karate im DGH 

Kinder-Café und Kinder-

akademie in Koop. mit der 

Gemeinde Heidenrod 

In Planung: Koop mit FFW, 

Musikvereinen, Sportvereinen, 

Mutter-Kind-Gruppe, Töpferei-

en 

Taubenbergschule, 

Idstein 

 Musikschule Piccolo AG‘s von Lehrkräften: 

Fußball, Spiele, Kinderleicht-

athletik, Pilates, Taunusfighter, 

Denk & Knobel, Kochen, 

Zwerkwerkstatt Kreativ 

Alteburgschule, 

Idstein-Heftrich 

Koop. ab 2024/25 mit 

Fußballverein Heftrich 

  

John-Sutton-Schule, 

Kiedrich 

Punktuelle Koop. Tur-

nerschaft Kiedrich 

 Tischtennis-Aktionstag bis vor 

Corona, Hallgartner TTVerein 

sowie 

1 x jährl. Judotag, Kiedricher 

Judoclub; 

1 x jährl. Sportfest mit der Tur-

nerschaft Kiedrich 

Wisperschule, Lorch 2 Std. pro Woche 

„Rock-Fitness“ 

 Ferienangebote von: Jugendfeu-

erwehr, Tischtennis 

Lenzenbergschule, 

Niedernhausen-

Niederseelbach 

Projekt „Schule und 

Verein“ vom HKM mit 

dem TC Niedernhausen 

 

Früher: Koop. mit Fuß-

ballverein und Tennis-

verein Niedernhausen 

 Zur Zeit kein Angebot, da die 

Vereine keine Trainer zur Ver-

fügung stellen können. 

Pfingstbachschule, 

Oestrich-Winkel 

TG Winkel sowie Pro-

jekte:Tischtennis und 

Fußball 

Projekt: Chor 

Regelmäßige Besuche bei: 

FFW und Bücherei 

 

Julius-Alberti-Schule, 

Rüdesheim 

Kooperation befindet 

sich im Aufbau 

 Zur Zeit Nutzung der Schul-

sporthalle von:  

Turnverein und Karateschule 

Äskulapschule, 

Schlangenbad 

Projekt „Schule und 

Verein“ vom HKM mit 

dem Tennisverein 

Koop. mit dem Verein für 

musikalische Unterrich-

tung 

 

Silberbachschule, 

Taunusstein-Wehen 

Sport AG Judo mit TV 

Wehen 

Chorprojekt mit MGV 

Wehen 

 

Sonnenschule, Taunus-

stein-Neuhof 

AG-Angebot vom SV 

Neuhof 

Fußball-AG durch FSJ’ler 

Projekte mit SV Neuhof 

„Floorball“ 

Aktionstag bei FFW für 3. 

Klässler 

Unterstützung durch 

Sportkreis bei Bundes- 

jugendspielen 

 

 

Regenbogenschule, 

Taunusstein-

Bleidenstadt 

AG-Angebot vom TCT 

71 Tennisclub 

Koop. mit Musikschule 

Hünstetten/Taunusstein 

 

Rabenschule, Hünstet-

ten-Wallrabenstein 

Koop. mit Judo-Club 

Wallrabenstein 

Kreativ-AG mit Dipl. 

Designerin 

Yoga-AG durch Lehrkraft 

 

PANORAMA Schule, 

Hünstetten-Görsroth 

Koop. mit SG Hünstet-

ten 

Koop. mit Musikschule 

Hünstetten/Taunusstein 

 

    

Grundschule Hallgar- Koop. mit TG Hallgar- Koop. mit privater Musik- Beide Kooperationen werden 
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ten,  

Stadt Oestrich-Winkel 

ten schule Bildesheim, Oe-

Wi. 

finanziert über Projekt Löwen-

stark, HKM 

    

 
Von den übrigen Schulen liegt keine Rückmeldung vor. 

 

 

2. Auf dieser Grundlage ein Konzept zur Umsetzung zu entwickeln, das folgende Kriterien berücksichtigt: 

 

a) den zu erwartenden Betreuungsaufwand 

b) den möglicherweise erforderlichen Raumbedarf 

c) die für die Umsetzung zu prognostizierenden Kosten und deren Finanzierung  

 

Der Schulträger ist für die äußere Schulverwaltung zuständig. Er ist nicht ermächtigt, den Schulen für ihre Ganztags-

konzepte Schwerpunktthemen vorzugeben, ebenso wenig hat der Schulträger Einfluss auf mögliche Kooperationen 

mit Sport- oder sonstigen Vereinen vor Ort. Die Entscheidung, welchen Schwerpunkt die Schule für Ihr Ganztagskon-

zept wählt, z. B. „Bewegung“, „gewaltfreie Schule“ oder „gesundes Essen“, obliegt allein der Sch ule und den Schul-

gremien. 

 

Der Fachdienst I.7 wird sich beim Sportkreis dafür einsetzen, dass die Vereine sich bei den Schulen vorstellen, um 

gemeinsam nach möglichen Kooperationen zwischen Schulen und Vereinen zu suchen. 

 

Zu a)  

Ein Betreuungsaufwand zu ermitteln ist schwierig, da dies immer von den Anmeldezahlen abhängt. Nicht jedes Be-

wegungsangebot, „Sport“-AG wird von allen Kindern gleichermaßen angewählt. Wie aus den Ergebnissen der Um-

frage zu ersehen ist, konnten einige Sport-AG’s aufgrund fehlender Fachkräfte „Übungsleiter“ nicht angeboten wer-

den, bzw. mussten sogar eingestellt werden. Hinzu kommt der zeitliche Faktor, da die Sportangebote zum Zeitfenster 

der Ganztagsangebote passen müssen. 

 

Zu b)  

Die räumlichen Kapazitäten haben wir von allen Schulen im Rahmen der Erstellung unseres Eckpunktekonzeptes für 

den Ganztags-Rechtsanspruch ermittelt. Zurzeit führen wir mit allen Kommunen Gespräche, um ggf. auch weitere 

außerschulische Räumlichkeiten zu finden. 

 

Zu c) 

Wo eine Kooperation von Schule und Verein zustande kommt, gibt es finanzielle Möglichkeiten, über die im Einzel-

fall und je nach Schulkonzept entschieden werden kann.  

Dies setzt natürlich voraus, dass entsprechende Fachkräfte „Übungsleiter“ zur Verfügung s tehen. 

 
 
 
 
 

 
 

(Sandro Zehner) 
Landrat 

 
 


